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Steuern runter - für Großverdiener
Sylvester 2003/2004 knallen die Champagnerkorken diesmal besonders laut. Bei den
Besserverdienenden und Reichen!

Dem Einkommensmillionär werden Steuern in Höhe von über drei Prozent seines
Einkommens erlassen. Das sind rund 30.000 Euro. Beim Durchschnittsverdiener mit
30.000 Euro Jahreseinkommen beträgt die Entlastung gerade einmal etwas mehr als
400 Euro. Dies sind 1,4 Prozent seines Einkommens.

Der Vermittlungsausschuss von Bundestag und Bundesrat hat sich am 15. Dezem-
ber 2003 auf eine Einkommensteuersenkung für das Jahr 2004 geeinigt. Der Grund-
freibetrag soll auf 7664 steigen, der Eingangsteuersatz auf 16 Prozent gesenkt
werden. Der Spitzensteuersatz soll von 48,5 Prozent auf 45 Prozent gesenkt werden.

Die Senkung des Spitzensteuersatzes kostet 2 bis 3 Milliarden Euro. Zum 1. Januar
2005 soll der Spitzensteuersatz weiter auf nur noch 42 Prozent gesenkt werden,
insgesamt – 2004 und 2005 – ist das dann ein Steuergeschenk an Großverdiener
von 6 Milliarden Euro. Für viele Beschäftigte dagegen wird aufgrund der „Gegenfi-
nanzierung“ sogar weniger im Portemonnaie sein als bisher.

Einkommensteuersenkung 2004
Entlastung eines Ledigen ohne Kinder 2004 gegenüber 2003

191 407 711
2.442

15.000

31.000

3,0%

2,4%

1,4%1,4%1,3%

3,1%

0 €

5.000 €

10.000 €

15.000 €

20.000 €

25.000 €

30.000 €

35.000 €

40.000 €

45.000 €

50.000 €

14.000 € 30.000 € 50.000 € 100.000 € 500.000 € 1.000.000 €
Jahresbruttoeinkommen

0,0%

0,5%

1,0%

1,5%

2,0%

2,5%

3,0%

3,5%

4,0%

ver.di Bundesvorstand
Bereich Wirtschaftspolitik

Entlastung in 
Euro pro Jahr

Entlastung in Prozent 
des Einkommens

Quelle: Bundesfinanzministerium, eigene Berechnungen


